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12.37 

Abgeordnete Dipl.-Ing. Olga Voglauer (Grüne): Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer hier und 

vor den Bildschirmen! Spoštovana Visoka Hiša! (Ruf: Was?) Wir stehen heute an 

einem Tag hier im Parlament, an dem der Verein gegen Tierfabriken in der 

Steiermark wieder einen skandalös schlimmen, einen unfassbaren Skandal 

aufgedeckt hat, nämlich wie man dort in einem Betrieb Tiere und Schweine hält. 

Über 4 000 Schweine werden dort gehalten. Es handelt sich um einen Betrieb, 

der natürlich nur auf Vollspaltenböden und -buchten setzt und von einer Person 

geführt wird, die Funktionär ist, die Branchenvertreterin ist. Ich sage Ihnen eines: 

Mit solchen Branchenvertretern werden wir die Zukunft der Schweinebetriebe 

in Österreich nicht bauen.  

Ich fordere diese Person auch zum Rücktritt auf (Beifall bei den Grünen), denn so 

kann es nicht sein: An einem Tag, an dem wir hier im Parlament darüber 

sprechen – und Sie haben vollkommen recht, Herr Steinbichler –, dass wir eine 

umfassende Herkunftskennzeichnung brauchen, erleben wir die Realität: wie es 

unseren Schweinen in Österreich geht, was die industrialisierte Agrarindustrie 

uns als Bäuerinnen und Bauern abverlangt, und das führt uns klar vor Augen, 

welchen Weg wir in Zukunft einfach nicht mehr gehen können. 

Deshalb wird es in Zukunft eine umfassende Haltungskennzeichnung brauchen, 

eine, die ihren Namen auch verdient. Da fordere ich auch die Wirt-

schaftskammer der ÖVP auf, dass sie endlich aufhört zu blockieren, wenn es 

darum geht, dass die Gastronomie auszeichnet, woher unser Essen kommt, 

woher das vielgerühmte Schnitzerl kommt. (Beifall bei den Grünen.) Es kommt 

nämlich meistens nicht aus Österreich, sondern aus anderen Ländern, aber das 

österreichische Schnitzel müssen wir schützen. 

Ich glaube, Sepp Schellhorn wird als mein Nachredner noch einiges mehr zur 

Gastronomie sagen können, was Herkunft anbelangt. Ich kenne viele, die bereit 

wären, einfach hinzuschreiben, woher was kommt, nur wer blockiert? (Abg. 



Nationalrat, XXVII. GP 28. Februar 2024 252. Sitzung / 2 

 

Version vom 18. November 2024, 14:04 nach § 52(2) GOG autorisiert 

Hörl: ... verflixt!) – Die Funktionäre und deine Freunde, lieber Franz! (Beifall bei 

den Grünen.) 

Aber es gibt noch einen Punkt: Wenn wir über Kennzeichnung reden, müssen 

wir auch über Kontrolle reden. Zu einer Herkunftskennzeichnung gehö-

ren nicht nur gut erkennbare Siegel, sondern es ist auch wichtig, dass die vorge-

lagerten Bereiche ihre Aufgaben erfüllen. Und eines sei den Tierärztinnen und 

Tierärzten in Österreich auch ins Stammbuch geschrieben: Die Tatsache, dass 

wir immer wieder, nach der Reihe solche Skandale erleben, bedeutet auch, dass 

sie weggeschaut haben, und auch damit muss Schluss sein. (Beifall bei den 

Grünen.) 

12.39 

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Josef Schell-

horn. – Bitte. 

 


